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AGENDA

Details
über die meisten Veranstaltungen fin-
den Sie im Inserateteil unter der Rubrik
«Wohin man geht».

Bühne

Samstag, 10. Dezember
Schwyz Musiktheater: König Lear

im Städerried, Kleinbühne
Chupferturm, 20.00–21.45 Uhr

Sonntag, 11. Dezember
Seewen Tanzwerk,Gaswerk, 20.00 Uhr
Küssnacht Veri mit Rück-Blick,

Theater Duo Fischbach,
18.00–20.00 Uhr

Fest

Samstag, 10. Dezember
Seewen «gib ihm» – Hip-Hop-Party,

Gaswerk, 21.00 Uhr

Freizeit

Mittwoch, 7. Dezember
Merlischachen Ü33-Party, Hotel

Swiss Chalet, 20.00–22.00 Uhr

Dienstag, 13. Dezember
Schwyz ADHS-Gesprächsgruppe für

Eltern und Bezugspersonen,
FFS Erwachsenenbildung
Schwyz, 19.30–21.00 Uhr

Führung

Donnerstag, 8. Dezember
Schwyz Grönland 1912, Forum

Schweizer Geschichte,
14.00–15.00 Uhr

Sonntag, 11. Dezember
Schwyz Expedition in die Arktis,

Forum Schweizer Geschichte,
13.00–16.00 Uhr

Muotathal Kurzführung Hölloch,
Höhlenerlebnis Muotathal,
10.00–12.00 Uhr
Hölloch-Parcours,
Höhlenerlebnis Muotathal,
13.30–17.00 Uhr

Konzert

Samstag, 10. Dezember
Einsiedeln Drop of dew, Mauz Music-Club,

19.30–02.00 Uhr
Merlischachen Adventskonzert,

Orchester Santa Maria,
Hotel Swiss Chalet, 20.15 Uhr

Sonntag, 11. Dezember
Rickenbach Adventskonzerte in der

Kapelle Rickenbach,
Kapelle St. Magdalena,
18.00–19.00 Uhr

Seewen Adventskonzert Jodlerclub
Brunnen, Alte Kapelle,
Seewen, 17.00–19.00 Uhr

Mittwoch, 14. Dezember
Brunnen Adventsständchen

Männerchor Brunnen,
17.30–19.00 Uhr

Messe/Markt

Samstag, 10. Dezember
Schwyz Christchindlimärcht Schwyz,

Hauptplatz Schwyz

Sonntag, 11. Dezember
Schwyz Christchindlimärcht Schwyz,

Hauptplatz Schwyz

Musik

Mittwoch, 7. Dezember
Seewen Human Jukebox Night,

Gaswerk, 20.30 Uhr

Donnerstag, 8. Dezember
Rothenthurm Kapelle Gupfbuebä,

Jodelterzett Seetal: Wärsch
du e Melodie, Restaurant
Biberegg, 19.30–21.00 Uhr

Samstag, 10. Dezember
Schwyz Weihnachten mit der Zuger

Sinfonietta, Kleinbühne
Chupferturm, 20.00–21.45 Uhr

Ingenbohl Romantischer Klavierabend
mit Dmitry Demyashkin,
Theresianum Ingenbohl,
19.15–20.30 Uhr

Merlischachen Adventskonzert
Orchester Santa Maria, Hotel
Swiss Chalet, 20.15–22.15 Uhr

Vorlesung/Vortrag

Montag, 12. Dezember
Schwyz Textile Wachsmasken –

eine kulturelle Tradition in
Schwyz, Kantonsbibliothek
Schwyz, 19.30–20.30 Uhr

Christchindlimärcht in Schwyz
AmWochenende istWeihnachtsstimmung auf demHauptplatz angesagt.

Die Weihnachtszeit ist für viele die
schönsteZeit des Jahres.Dagehört der
Besuch eines Weihnachtsmarkts ein-
fach dazu.

DurchdiewarmbeleuchtetenStän-
de schlendern, sich von den typischen
Adventsdüften verführen und von den
farbigenAuslagen inspirieren lassen.

Über50Ständemitden
unterschiedlichstenProdukten
AmWochenende vom 10. und 11. De-
zemberfindetderChristchindlimärcht
statt und verwandelt den ehrwürdigen
Hauptplatz inSchwyz ineinstimmungs-
volles Weihnachtsdorf. Auf die Besu-
cherinnenundBesucherwarteteinviel-
fältiges und abwechslungsreiches An-
gebot. Es hat für alle etwas dabei. Die
jüngerenBesucherinnenundBesucher
lassenderKreativitätbeimLebkuchen-

verzieren freien Lauf oder lauschen
einemspannendenMärchen imArchiv-
turm. Die über 50 Marktstände bieten
eine vielfältigeAuswahl an.

Die Besucherinnen und Besucher
können sich inspirieren lassenund ihre
Weihnachtseinkäufe erledigen. Heisse
Marroni,Fonduebaguette,dampfender
Glühwein und viele weitere süsse und
herzhafte Leckereien gibt es ebenfalls.
TraditionelleDrehorgelmusikundMe-
lodien der christmasBand Schwyz und
denTschuttplatz-Heroes sorgen fürbe-
sinnliche Atmosphäre. Und wer weiss,
vielleicht überrascht der Samichlaus
undseineFreundedieMärchtbesuche-
rinnen und -besucher? Der Verein Ge-
meinsamfürunsereGemeinde (GfuG)
und das OK freuen sich auf zahlreiche
BesucherinnenundBesucherundeine
adventliche Stimmung. (pd)

Romantisch in die
Vorweihnachtszeit
DmitryDemyashkin lädt zumKlavierabend.

Zum Jahresabschluss wird es im Theri
gefühlvoll: Dmitry Demyashkin lädt
zum romantischen Klavierabend mit
Mussorgski,TschaikowskiundChopin.

Oft ist die Vorweihnachtszeit alles
andere als besinnlich.Grundgenug für
MirjamRogger vonCrescendoKonzert
Management, im Theresianum
Ingenbohl am 10. Dezember einen
Gegenpol zu schaffen. «DmitryDemy-
ashkin spielt einmelodiöses, romanti-
schesProgramm, zudemauchKlassik-
Neulinge einen leichtenZugangfinden
werden», verspricht dieVeranstalterin.

MitvielLiebe
undHerzblut
DmitryDemyashkin ist einVirtuoseam
Flügel, der sichdank seiner bestechen-
den Technik und seiner gefühlvollen
Spielweise längst in die Herzen des
regelmässigen Theri-Konzertpubli-
kums gespielt hat. Wie gewohnt, kön-

nen Tickets für den romantischen
Klavierabend im Theri bei allen Post-
stellenundunter cresc.chbezogenwer-
den. Konzertbeginn ist um 19.15 Uhr,
Türöffnung um 18.45Uhr. (pd)

Orgelkonzert in der
Pfarrkirche Schwyz
Der TessinerOrganist Andrea Pedrazzini spielt.

AnMariaEmpfängnis, amDonnerstag,
8. Dezember, findet um 17 Uhr einOr-
gelkonzert in der Pfarrkirche St. Mar-
tin, Schwyz, statt.Der vielseitig begab-
teTessinerOrganist,AndreaPedrazzi-
ni,Muralto/Locarno, bringt unterdem
Motto «Von Bach zur romantischen
Musik» Werke von J.S. Bach, J.B. Hil-
ber, C. Franck, J.M.Widor undM.Du-
ruflé zur Aufführung.

Mit einer freien Improvisationüber
J.B. Hilbers «Ave Maria» wird er den
Feiertag Maria Empfängnis beehren.
Die farbenfrohe Auswahl der Orgel-
werke hat er speziell für die herrliche,
kraftvolle, nun über 50-jährige Kuhn-
orgel ausgewählt.

Das Orgelkonzert wird via Video
auf grosse Leinwand imChor übertra-
gen – nebst dem wunderbaren Hör-
erlebnis ermöglichtdies allenKonzert-
besucherinnen und -besuchern eine
spannende Sicht auf das sehr interes-

sante Geschehen amOrgeltisch. And-
reaPedrazziniwurde 1992 inBellinzo-
nageboren, 2019erhielt er denMaster
im Orgelspiel am Konservatorium Lu-
gano. (pd)

Dmitry Demyashkin spielt Romanti-
sches. Bild: PD

AndreaPedrazzini bringt ein vielseitiges
Programm nach Schwyz. Bild: PD

Mit zahlreichen Ständen wird auf dem Hauptplatz für weihnächtliche Stimmung
gesorgt. Bild: PD

Lichterfüllte Klänge mit
Marimba und Alphorn
Das trio doralmit Ramon Imlig spielt inOberarth.

Das neu gegründete trio doral mit
Doris Affentranger, Alexandra Imlig-
Schweighofer und Ramon Imlig über-
zeugt durch spezielle Kombinationen
vonKlangfarben und frischen Ideen.

Die aussergewöhnliche Besetzung
mit den Instrumenten Marimba, Vio-
loncello und Horn/Alphorn verspricht
ein besonderes und spezielles Hör-
erlebnis.

Verschiedene
EpochenundStilrichtungen
DiedreiMusikerinnenundMusikeraus
der Zentralschweiz kennen sich aus
dem Studium, und ihre Freundschaft
verbindet sieauchausserhalb ihresmu-
sikalischen Schaffens. Die Debütkon-
zerte gab das Trio im Sommer unter
demMotto«MusikausallerWelt».Am
Samstagerwartet dieKonzertbesuche-
rinnen und -besucher ein winterlich-
weihnächtliches Programm mit ab-

wechslungsreicher und stimmungsvol-
ler Musik aus verschiedenen Epochen
undStilrichtungen.WerkevonAntonio
Vivaldi, JohnRutter,dasbekannte«Pas-
torale» aus dem Weihnachtskonzert
vonArcangeloCorelli sowie traditionel-
leWeihnachts- und Volkslieder prägen
das Konzert. Der venezianische Kom-
ponist Antonio Vivaldi hat unzählige
Werke komponiert. Die sprühende
Leichtigkeit seiner Stücke hat das Trio
inspiriert, eines der Vivaldi-Cellokon-
zerte fürdieBesetzungvon triodoral zu
adaptieren. Der englische Komponist
und Gründer der Cambridge Singers
John Rutter gilt gegenwärtig als einer
der bedeutendsten Komponisten von
Chor- und Kirchenmusik. Mit eigenen
kreativenArrangementspräsentiertdas
trio doral ein herzerwärmendes Weih-
nachtskonzert amSonntag, 11.Dezem-
ber,um17Uhr inderevang.-ref.Kirche,
Oberarth. Eintritt frei, Kollekte. (pd)

Der Weihnachts-Chor tritt am Samstag dreimal auf. Bild: PD

Weihnachts-Chor singt
DerChor unterMelkUlrichs Leitung ist einUnikum.

DerWeihnachts-ChorSchwyzunterder
LeitungvonMelkUlrich sorgtwährend
des Christchindlimärchts in Schwyz
ebenfalls für Stimmung. Er tritt am
10. Dezember um 18.30 Uhr in der re-
formierten Kirche Schwyz, um 19.45
Uhr imFrauenkloster St. Peter und um
20.30Uhr inderPfarrkircheSt.Martin
auf. Der Weihnachts-Chor Schwyz ist
ein Unikum. Man kennt und hört ihn
seit dem Jahr 2010, aber es gibt ihn

eigentlichgarnicht.Erexistiertnurdrei
bis vier Wochen pro Jahr während der
Adventszeit und ist dann wieder ver-
schwunden.

Es gibt keinen Präsidenten, keinen
Kassier undkeinenAktuar.Esgibt aber
einen Dirigenten, einen Organisator
und 45 bis 50 engagierte Sängerinnen
undSänger,welche jedes JahrdieFreu-
de am gemeinsamen Singen zusam-
menbringt. (pd)
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